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Die neue Lage

Wer da meinte eine Debatte wie diejenige über Herrn
Ahlwardt müſſe alles Intereſſe der Abgeordneten und der
Tribünen völlig in Anſpruch nehmen und jeden andern Gegen
ſtand der Erwägung in den Hintergrund drängen der hat ſich
ſchwer getäuſcht Ueber Herrn Ahlwardt hat am Dienstag
die Kommiſſion des Reichstages Bericht erſtattet Aber allent
alben herrſchte die Empfindung vor daß man mit dieſem

enſchen fertig ſei und daß es ſich eigentlich nicht mehr
gebühre ihm eine lange Leichenrede zu halten Leider waren

erade die Referenten der Kommiſſion von dieſem Gefühl nichtFinreichend erfüllt Sie thaten des Guten zu viel Weniger

wäre mehr geweſen Man weiß nachgerade aus den in die
Preſſe gehangten Mittheilungen von welcher ſittlichen und
geiſtigen Beſchaffenheit der Rektor aller Deutſchen iſt Niemand
will mehr mit ihm zu thun haben Die Leute die ihm auf
Tivoli ein Hoch ausbrachten rücken weit von ihm ab und
wünſchen nicht gerne an die Vergangenheit erinnert zu werden
Keine Partei des Reichstages ermangelt der vollen Ueber
zeugung von der Kläglichkeit der Angriffe und von der Un
zulänglichkeit der Begabung des Abgeordneten für Friedeberg
und wenn ſich in ſeinen Verſammlungen immer noch eine
Anzahl von Leuten findet denen ſein Unſinn 20 Pfennige
werth erſcheint ſo muß man nicht vergeſſen daß es in einer
Weltſtadt zahlloſe Perſonen giebt die ſich einen Abend über
einen un machen wolſen Ernſt genommen wird HerrAhlwardt ſelbſt von ſeinen nächſten Freunden nicht mehr

Sogar die Staatsbürgerzeitung die ihn lange genug für
ihre Zwecke ausnutzte hat ihn bereits fallen laſſen

Um ſo bedauerlicher war es daß die Referenten gut 21
Stunden ſprachen um das Gebahren des Herrn Ahlwardt in
das rechte Licht zu ſtellen Herr von Cunh iſt gewiß ein
großer Gelehrter ein ausgezeichneter Profeſſor wenn auch nur
auf einem eng begrenzten Gebiete Aber ſeine öffentlichen
Reden zeigen wenig Salz des Witzes und wenig feſſelnde Ab
wechſelung in der Form und im Tone Herr von Cuny ſprach
gleichmäßig will ſagen langweilig eine volle Stunde Das war
zu viel für die Tribünen zu viel auch für die Mitglieder des
Reichstages Denn man ſah allenthalben Gruppen im Privat
geſpräch man ſah die Wandelgänge überfüllt und der Zudrang
zu dem Büffet des Reichstages mehrte ſich bedenklich Von
dem was Herr von Cunhy ſprach haben die in den Reichstag

eſtrömten Fremden wenig vernommen Geleſen wird ſich ſeineKgede jedenfalls beſſer ausnehmen als gehört Herr Dr Porſch

aber der immerhin einige advokatoriſche Kunſt aufbot hin und
wieder die Oede des Berichts durch eine rhetoriſche Floskel
oder einen humoriſtiſchen Einfall unterbrach redete auch noch
anderthalb Stunden Als dann noch Herr Ahlwardt in
leiſem ermüdendem Tone ſeine Vertheidigung begann da war
die Mehrheit der Zuhörer darüber einig daß es der Mühe
nicht verlohne noch peiter im Reichstage zu bleiben Es ver
lohnt auch der Mühe nicht ſich weiter mit Herrn Ahlwardt
zu beſchäftigen Wer jetzt noch nicht über dieſen Volks

e mit ſich einig iſt gegen den kämpfen Götter ſelbſt ver
gebens

Während der Ahlwardt Debatte aber herrſchte im Foyer
des Reichstages eine lebhafte Unterhaltung über die Mili
tärvorlage Jn der That intereſſirt ſich die Oeffentlichkeit
in dieſem Augenblicke auch weit mehr für das Schickſal dieſes
Entwurfes als für das fernere Geſchick des Rektors aller
Deutſchen Wird die Vorlage angenommen werden Wo man
am Dienstag dieſe Frage an ein Mitglied des Hauſes ſtellte
da begegnete man einer bejahenden Antwort Und das kommt
daher daß ſich die Stimmverhältniſſe infolge einer Spaltung
der freiſinnigen Fraktion weſentlich verändert haben Die
Fraktion hat am Montag vier Stunden lang über die Mili
tärvorlage Berathung gepflogen Wenn von einzelnen Seiten
gemeldet worden iſt zu den Anhängern des Kompromiſſes ge
höre auch der Abgeordnete Rudolf Virchow ſo iſt dieſe Dar
ſtellung unrichtig Herr Virchow hat ſich im Gegentheil in
einer längeren Rede in der Fraktion entſchieden gegen die Vor
lage wie gegen das Kompromiß ausgeſprochen Dagegen hat
ſich der Abgeordnete Dr Alexander Meyer ebenſo entſchieden
zugunſten des Kompromiſſes erklärt Herr Virchow vertritt
den zweiten Herr Meyer den erſten Berliner Wahlkreis und
es iſt nicht unwahrſcheinlich daß dieſer Gegenſatz bei den
Wohlen zum Reichstage ſeine Nachwirkung üben werde Vor
der Hand aber iſt die Hauptſache daß die Anſchauungen des
Herrn Meyer 15 bis 16 Mitglieder der Fraktion erklärter
maßen theilen Dieſe Mitglieder werden für das Kompromiß
ſtimmen Wie viele von den übrigen Mitgliedern etwa nach
Ablehnung des freiſinnigen Antrages der an der bisherigen
Präſenzſtärke feſthält ebenfalls zugunſten des Kompromiſſes
eintreten oder aber ſich der geſüemung enthalten werden
das iſt gegenwärtig noch nicht zu erkennen

Durch den Wandel der infolge der Spaltung der freiſinnigen Partei eingetreten iſt beſſern ich die Ausſichten der

Militärvorlage erheblich Unter der orausſetzung daß die
ElſaßLothringer ferner der Fürſt Bismarck der nach Amerika
gereiſte Abgeordnete Dr Witte der erkroankte Abgeordnete
Eberty den entſcheidenden Abſtimmungen fern bleiben ergiebt
ſich im Reichstage bei ſonſt voll e Hauſe eine Stimmen
h von 381 Mitgliedern Die Mehrheit beträgt alſo 191

ie Anhänger der Militärvorlage verfügten ſchon vorher über
151 Stimmen Es fehlten ihnen alſo nur noch 40 Stimmen
ur Mehrheit 15 bis 16 dieſer Stimmen werden nun von

iſt freiſinnigen Partei geſtellt ſo daß Herrn von Huene nur
dis bleibt etwa 25 Mitglieder ſeiner Partei die 108 Man
ate beſitzt für die Regierun svorlage zu gewinnen Schonan kleinere Anzahl genügt ſalls eine entſprechend gleiche

t anderer Mitglieder des Centrums oder auch der frei
ſiunigen Partei ſich der Abſtimmung enthält Unter dieſen
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Umſtänden wird man allerdings zu der Annahme geneigt ſein
daß die Ablehnung der Vorlage unwahrſcheinlich geworden ſeireich kann nicht verſchwiegen werden daß dieſe Spaltung

einzelner Fraktionen zu der mere m einer Aenderung des
Parteiweſens weſentlich beizutragen imſtande ſei Wenn eine
Fraktion in einer ſo entſcheidenden Frage wie die Militär
vorlage iſt nicht mehr von der u der er

etragen iſt wenn auch auf anderen ebieten ſich gelegentlich
Differenzen vor der Oeffentlichkeit gezeigt haben ſo iſt das ein

Beweis für die Richtigkeit des Wortes das der Finanzminiſter
Miquel vor längerer Zeit geſprochen hat nämlich daß unſere
Parteiverhältniſſe einer Umbildung bedürfen Wann es jedoch
dazu kommen wird das ſteht dahin Die Formation neuer
Parteien bedarf bisweilen langer Zeit Jmmerhin iſt nicht zu
verkennen daß die Ausſicht auf die Annahme der Militär
vorlage in weiten Kreiſen eine gewiſſe Befriedigung erregt
weil man ſich über den Ausfall etwaiger Neuwahlen völlig im
Dunkel befindet und ſich von der Entfeſſelung der Leiden
ſchaften die unvermeidlich wäre nachgerade angewidert fühlt

an iſt ſo gut auf Seiten der Regierüng wie im Lager der
Freunde der Militärvorlage wie theilweiſe auch unter ihren
Gegnern nichts weniger als zuverſichtlich geſtimmt falls die
Auflöſung des Reichstages erfolgen müßte Dieſe weit ver
breitete Stimmung aber kommt der Vorlage entſchieden zu
gute und ſie trägt dazu bei den Umſchwung zu Gnnſten des
Kompromiſſes zu fördern

Der Kaiſerbeſuch in der Schweiz
Telegramme

Luzern 2 Mai
Jn der Stadt herrſchte ſchon geſtern feſtliches Leben heute

wogte eine ungeheure Menſchenmenge durch die Straßen Die
einkreffenden Dampfſchiffe brachten große Volksmengen auch die
Eiſenbahnzüge waren überfüllt Das Wetter iſt wunderſchön
Die Dekoration der Seeufer bietet einen herrlichen Anblick Der
Bahnhof iſt mit koſtbaren Teppichen geſchmückt und bietet mit
dem impoſanten Eingangsthore einen prächtigen Anblick An der
Ehrenpforte ſtehen die Statuen der Germania und der Helbvetia
über einem Baldachin erhebt ſich ein gekrönter Adler Beſonders
prächtig iſt die Ehrenpforte an der vor dem Schweizer Hof
hergeſtellten Landungsbrücke ſowie die Bahnhofsbrücke
Die Fahrt des Kaiſers und der Kaiſerin über den Vier

waldſtätterſee fand bei prächtigem Wetter ſtatt An allen Ort
ſchaften am Ufer hatte ſich eine große Volksmenge aufgeſtellt
welche die Herrſchaften jubelnd begrüßte Der Blick auf das
feſtlich geſchmückte in Sonnenſtrahlen glänzende Luzern war ein
unbeſchreiblich ſchöner Bei dem Nahen der kaiſerlichen Schiffe
erſchallte Kanonendonner von den Höhen von Luzern Am Ufer
harrte eine nach vielen Tauſenden zählende Menſchenmenge
welche bei dem Eintreffen des Kaiſerſchiffes Stadt Luzern vor
dem Schweizer Hof in brauſende Hochrufe ausbrach Die
Muſikkapelle ſpielte die preußiſche Nationalhymne kleine Mädchen
in den Landestrachten überreichten den Majeſtäten Blumen
ſträuße Der Bundespräſident Schenk und die Bundesräthe
Frey und Lachenal gingen den Majeſtäten entgegen die
beiderſeitige Begrüßung war ſehr herzlich Unter den Klängen
der Muſik wurden die Majeſtäten denen die Bundesräthe folgten
über die teppichbelegte Straße durch das Militärſpalier in den
Schweizer Hof geleitet Jm Gefolge der Bundesräthe befand

ſich auch der Schweizer Geſandte in Berlin Oberſt Roth Der
Kaiſer trug die große Generalsuniform

Jn dem großen Leſeſaale des Schweizer Hofes fand die
offizielle Begrüßung und die gegenſeitige Vorſtellung ſtatt Sodann begann das Feſtmahl im großen Saale des Schweizer

Hofes Neben dem Kaiſer ſaß rechts der Bundespräſident
Schenk links neben der Kaiſerin hatte der Bundesrath Frey
Platz genommen Gegenüber ſaßen der Bundesrath Lachenal
der General Herzog der deutſche Staatsſekretär des Auswärtigen
Freiherr Marſchall v Bieberſtein und der deutſche Geſandte
Dr Buſch Jnsgeſammt nahmen 42 Perſonen an der Tafel theil
Die Stimmung war eine ſehr lebhafte Der Bundespräſident
Schenuk brachte den bereits gemeldeten Toaſt auf den Kaiſer
und die Kaiſerin aus worauf der Kaiſer etwa folgendes er
widerte

Die an ihn und die Kaiſerin gerichtete freundliche Ein
ladung auf der Heimreiſe einige Stunden in der Schweiz zu
verweilen habe ihnen Beiden zur aufrichtigen Freude gereicht
Mit herzlichem Danke zugleich im Namen des geſammten
deutſchen Volkes erwidere er die liebenswürdige Begrüßung
und den traulichen Empfang der Schiweizer Die herrliche
Gegend die ihnen ſoeben gezeigt worden ſei ihm nicht un
bekannt denn in jüngeren Jahren ſei es ihm vergönnt ge
weſen ſchon einmal ſich an dem Anblick dieſer Berge und
Seen zu erfreuen welche jährlich Tauſenden deutſcher Lands
leute Erfriſchung und Kräftigung bei gaſtlicher Aufnahme ge
währten Mit Befriedigung konſtatire er daß die guten freund
nachbarlichen Beziehungen die von Alters her mit den
Sthweizern beſtänden unverändert fortdauerten und er hoffe
daß der vertragsmäßig geſicherte Verkehr zwiſchen der Schweiz
und Deutſchland ſich weiterhin gedeihlich entwickeln und dazu
beitragen werde die Freundſchaft zwiſchen beiden Völkern zu
erhalten und zu feſtigen Er trinke auf das Wohl der Schweiz
der Schweizer und des Präſidenten der Eidgenoſſenſchaft

Die Tafelmuſik ſpielte u a die Ouverture zum Tell und den
Marſch aus dem Tannhäuſer Nach Aufhebung der Tafel
hielten die Majeſtäten einen Cercle ab Um 12 ühr fuhren die
Equipagen vor dem Schweizerhof vor um die Majeſtäten zum
Bahnhof zu bringen Jm erſten Wagen fuhren der Schultheiß
von Luzern und der Stadtpräſident im zweiten Wagen die
Majeſtäten und der Bundespräſident im ganzen waren es 13
Wagen welche von Kavallerie eskortiri wurden Vom Schweizer
hof bis zum Bahnhofe bildete eine dicht gedrängte Menſchenmenge Spalier wel e das Kaiſerpaar unausgeſetzt elhig

e hre b e Wie v er mi Grüße fortwährend
ung der Majeſtävon den Bundesräthen war eine ſeht el ten am Bahnboie

Der kaiſerliche Sonderzug lief nachmitt iprachtvoll dekorirten ehe n ver e n iſt
ziere der ſchweizeriſchen Ehrenbeglei ung verabſchiedeten ſich hier

35 Min
von den Majeſtäten Ein Empfang fand nicht ſatt Um 2 üdſetzten der Kaiſer und die gaiſctit die Reiſe a
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Karlsruhe fort Ueber die Ankunft daſelbſt wird an anderer
Stelle berichtet

2

Deutſches Reich
Berlin 2 Mai Der Kaiſer und die Kaiſerin trafen auf

der Rückkehr aus Jtalien und der Schweiz heute abend 6 Uhr
in Karlsruhe ein und wurden auf dem Bahnhofe von dem
Großherzog der Großherzogin und den Mitgliedern der groß
herzoglichen Familie begrüßt Die Generalität war zum Empfange
anweſend Jn den feſtlich geſchmückten Straßen brachte das
Publikum den Majeſtäten begeiſterte Grüße dar Auf der Fahrt
nach dem Schloſſe begrüßte der Oberbürgermeiſter Lauter die
Majeſtäten am Rathhauſe und ſprach die Freude ans S M in
dem Augenblicke begrüßen zu können wo der Kaiſer ohne Sorge
für die Wehrhaftigkeit des Reiches zurückkehren könne und dieſelbe
ohne innere Kämpfe geſichert erſcheine Der Kaiſer dankte hin
zufügend er theile dieſe Hoffnung und freue ſich dieſelbe aus
ſprechen zu können in der Hauptſtadt des Fürſten der ſtets den
nationalen Gedanken gepflegt habe Bald nach der Ankunft fand
im Schloſſe im engſten Kreiſe Familientafel ſtatt

Berlin 2 Mai Orig Ber Das Herrenhaus hat in
Sachen des Wahlgeſetzes nicht den Beſchlüſſen der konſervativ
klerikalen Mehrheit des Abgeordnetenhauſes zugeſtimmt Es hat
wie nach der bedeutenden Mehrheit zu erwarten war mit der
die Kommiſſion des Herrenhauſes ſeine Beſchlüſſe faßte ſeiner
Kommiſſion recht gegeben und zwar ſo ausſchließlich recht
gegeben daß auch nicht ein einziger Abänderungs Antrag an
genommen worden das Wahlgeſetz vielmehr genau in der Form
vom Plenum des Herrenhauſes beſchloſſen worden iſt wie es
aus der Kommiſſionsberathung hervorgegangen war Der That
ſache nach hat die Kommiſſion des Herrenhauſes die Beſchlüſſe
des Abgeordnetenhauſes in zwei Punkten abgeändert Vor gllen
Dingen hat ſie die Beſtimmung geſtrichen wonach bei Berech
nung der Steuerbeträge die Staat seinkommenſteuer die den
Betrag von 2000 M überſteigt und die Gemeindeſteuer die auf
den Mehrbetrag dieſer Steuer entfällt nicht zur Anrechnung
kommen ſollen Dann aber hat ſie die Zwölftelung für die
Herſtellung der drei Wählerabtheilungen abgeändert und be
ſchloſſen die Eintheilung ſoll in der Art geſchehen daß auf jede
Abtheilung ein Drittheil der Geſammtſumme der Stenerbeträge
aller Urwähler fällt Nun geht alſo das Wahlgeſetz an das
Abgeordnetenhaus zurück aber Angſt vor einem Konflikte braucht
man deshalb nicht zu hegen Allem Anſcheine nach wird
ſich ein Kompromiß nicht allzu ſchwierig anbahnen laſſen

Berlin 2 Mai Orig Ber Das Abgeordnetenhaus
hat heute die 2 Leſung des Kommunalſteuer Geſetzes beendet
der Name bleibt ſo auf perſönlichen Wunſch des Herrn Finanz
miniſters Miquel obwohl am Schluſſe der Berathung der nichts
weniger als geſchmackloſe Antrag geſtellt wurde doch lieber ſtatt
Kommnnalabgaben Geſetz zu ſagen Gemeindeabgaben Geſetz Gegen
dieſen Antrag wurde geltend gemacht der Name Gemeindeabgaben
Geſetz umfaſſe nicht den ganzen Jnhalt des Geſetzes Auch heute
wies die Debatte keine weſentlichen Momente auf ebenſo wurden
faſt alle Paragraphen in der Faſſung der Kommiſſionsbeſchlüſſe
angenommen außer S 75 zu welchem ein Antrag des freikonſer
vativen Abg von Zedlitz Annahme fand Dieſem Antrage ge
mäß wird zugelaſſen daß zur Ausführurg der Steuerbeſtimmungen
die erforderlichen Beſchlüſſe der zuſtändigen Behörden bereits
innerhalb eines Jahres vor dem Jnkrafttreten des Geſetzes gefaßt
werden können und entgegenſtehende Beſtimmungen aufgehoben
werden Der freiſinnige Abg Meyer meinte heute eine Hunde
ſteuer auf dem Lande ſei vollſtändig verfehlt Jn der Stadt ſei
der Hund läſtig auf dem Lande ſei er unentbehrlich die
konſervattven Herren vom Lande mit ihren zahlreichen Meuten
von Jagdhunden waren augenſcheinlich ein wenig erſtaunt über
dieſe Beweisführung des Herrn Dr Meyer Nach der Er
ledigung des Kommunglabgaben Geſetzes wurde die Sekundärbahn

Vorlage in 2 Leſung ohne irgendwie bemerkenswerthe Debatte
angenommen

Jm Reichstage und vielleicht mehr noch in gewerbthätigen
Kreiſen iſt eine gewiſſe Erregung bemerkbar ſeitdem Ausſicht
vorhanden zu ſein ſcheint daß in den Verhandlungen wegen
der Militärfrage eine der Vorlage günſtigere Wendung
eintrete Es handelt ſich hierbei um die Frage der Annahme
des Antrages v Huene als der event Grundlage für einen
Kompromiß in welchem ſich Konſervative Reichspartei
Nationalliberale Mitglieder des Centrums ſowie des Deutſch
freiſinns zuſammenfinden würden Ob auf Grund des ge
dachten Antrages die Herſtellung einer Kompromiß Mehrheit
gelingen wird oder ſchon gelungen iſt ſteht allerdings zur Zeit
noch keineswegs mit Sicherheit feſt Thatſache iſt nur daß
Neigung in den erwähnten Parteien vorhanden iſt mit der
Reichsregierung zu einer Verſtändigung zu gelangen Die
officiös inſpirirten Berl Pol Nachr glauben daß der
Antrag Huene das Minimum des Angebotes dar
ſtellt welches acceptabel erſcheinen könnte wenn erſt eine
Mehrheit auf Grundlage deſſelben feſtſtände Der Antrag
Hüene ſoll übrigens nicht als Antrag des Centrums ſondern
als perſönlicher Vorſchlag ſeines Urhebers im Reichstage ein
n werden Es frägt ſich nun wie viele Mitglieder
einer Partei der Antragſteller gewinnen wird Die Angaben

darüber lauten widerſprechend nach der Germania kann
man ſie buchſtäblich an den Fingern der beiden Hände ab
zählen Es iſt offenbar viel Schwankung und Unentſchloſſenheit
im Centrum vorhanden Geſtern abend ſollte eine ent
ſcheidende Fraktionsſitzung ſtattfinden Auf alle Fälle wird
Herr v Huene nur eine geringe Minderheit ſeiner Partei
hinter ſich haben Heftige Auseinanderſetzungen innerhalb desCentrums die vorausſichtlich das ganze Ferlbeſtehen des
Parteiverbandes ernſtlich in Frage ſtellen ind unvermeidlich



Wenn überhaupt eine Verſtändigung zuſtande kommt ſo wird
die Frage der Deckungs mittel jedenfalls auf die WinterW dertagt werden Die Vat Korr ſchreibt in dieſer

eziehnng

vorliegenden rojekte haben mit Ausnahme dere
erſt ga etiefere Eingehen auf den Gegenſiand ikſtweiſt worden be

uf
kanntlich waren e der Militärkommiſſion überwieſen worden

der im u gemeinen Ware n rVorlagen rührte Für erſte rwürde man ſich mit Erhöhung der Matrikular
beiträge helfen für längere Dauer aber iſt die Beſchaffungweiterer Vimna n Reichsſteuerquellen allerdings
nicht zu entbehren

Ferner ſchreibt die Voſſ Ztg
Erfreulich iſt es in jedem Falle daß nach den weiteren

Mit n über die Abmachungen des e r mit
Frhrn v Huene auf die Erhöhnng der Brauſteuerund der Branntweinſtenuer verzichtet iſt Für den
Reſt des Haushaltsjahres 1 Okt 1893 bis Ende März 1894
ſollen die Koſten der Heeresverſtärkung durch Matriknlar
beiträge aufgebracht werden Sollte die Vorlage Annahme
finden ſo wird Löfung der Finanzfrage auf
eine ſpätere Seſſion verſchobem

In einer Betrachtung über die bevorſtehende Entſcheidung
ſchreibt die Freiſ Ztg am Schluſſe

Wir geben die Hoffnung noch nicht auf daß der Kompromiß
antrag Huene zu welchem übrigens der Kaiſer bereits ſeine

n ertheilt hat ſcheitern wird Bis zur Entſcheidung
behalten wir uns aus naheliegenden Gründen weitere Aus
führungen über die in der freiſinnigen Partei hervor
getretene Spaltung vor

Ueber den Beklemmungen die in Regierungskreiſen über den
Ausfall etwaiger Reichstagsneuwahlen herrſchen
legt der berliner Berichterſtatter der Schleſ Ztg ein offenes
Geſtändniß ab indem er ſchreibt

Wer die Reichstagsſcenen der letzten Woche überblickt wird
der Eventualität der Auflöſung unter den heutzutage in
Deutſchland einherwogenden Strömungen wohl mit weniger
leichtem Herzen entgegenſehen Ob dieſe Strömungen in zwei
Jahren nach dem natürlichen Ende der Legislaturperiode noch
dieſelben ſein würden ift keineswegs ausgemacht Heute haben
wir ſie in voller Stärke vor uns und kein ruhiger Beurtheiler
wagt ſich der Hoffunng hinzugeben daß der neuzuwählende
Reichstag den militäriſchen Anforderungen günſtiger ſein ja
daß er überhaupt die Unterlage für eine zur Noth noch an
gängige Fortführung der Reichspolitik bieten würde Eine Neu
wahl wie im Februar 1887 würde unſer en nach außen
ſtärken Der heutzutage weithin herrſchende Peſſimismus der
ſich in jüngſter Zeit ſoweit die parlamentariſchen Dinge in
Betracht kommen vielfach bis zum äußerſten geſteigert hat
ſchließt aber jede Hoffnung auf ein ähnliches Wahlreſultat aus
Von der Auflöſung bezw den Neuwahlen iſt alſo nicht nur
eine troſtloſfe Verwirrung im Jnnern ſondern auch
eine Schädigung unſeres Anſeheus nach außen zu befürchten
Beides würde wenn es einträte die Reichsgewalt zu
Schritten drängen müſſen die ſich heute der Sr
örterung entziehen

Die Drohung die in den letzten Worten des officiöſen Blattes
liegt iſt beachtenswerth als ein neuer Beweis für das Syſtem
nach dem im letzten Augenblick ein äsßerſter Druck auf die

Volks vertreter ausgeübt werden ſoll

Jm Seniorenkonvent theilte der Präſident des Reichs
tages geſtern mit die Regierung wünſche am 3 d die zweite
Berathung der Militärvorlage ſie verzichte auf alles
übrige ſie werde im Falle der Ablehnung den Reichs
tag ſofort auflöſen

Eine im Reichsamte des Jnnern eingetroffene Depeſche
meldet von der vorgeſtrigen Eröffnungsfeier der Welt
ausſtellung in Chicago einen glänzenden Erfolg
der deutſchen Ausſtellung Sie ſoll von allen allein
fertig geweſen und einen ſehr impoſanten Eindruck erregt
haben Präſident Cleveland der die deutſche Ausſtellung
beſichtigte und ſeine volle Anerkennung für das Geleiſtete aus
ſprach wurde mit lebhafteſten Ovationen empfangen Auch
die Nat Ztg berichtet Was die Ausſtellungsbauten der
einzelnen Nationen betrifft ſo wird Deutſchland ühber
einſtimmend der erſte Rang zuerkannt namentlich
bildet das deutſche Dorf eine Hauptſehenswürdigkeit und das
Gebände des deutſchen Ausſtellungskommiſſars gilt in architek
tomiſcher Beziehnng als das ſchönſte und hervorragendſte Jn
zweiter Stelle ſteht Japan in dritter Frankreich und in vierter
erſt Großbritannien Ueber den Beſuch Clevelands in der
deutſchen Ausſtellung berichtet endlich ein Telegramm des
Berl Tgbl

Der Aublick den die deutſche Ausſtellung giebt iſt einfach
wundervoll Als Cleveland ſich der deutſchen Abtheilung
näherte öffnete ſich eine rieſige eiſerne Ehrenpforte zwei
deutſche Militärkapellen intonirten amerikaniſche und deutſche
Nationallieder Cleveland erkannte an daß Deutſchland
von allen Ländern am ſtärkſten auf der Ausſtellung
vertreten iſt er bewunderte das vortreffliche Arrangement
des deutſchen Pavillons als einzig in ſeiner Art und als den
Glanzpunkt der Ausſtellung
Nach der Voſſ Ztg verlautet in kolonialen Hreiſen daß

der Gouverneur Zimmerer von Kamerun bald einen
längeren Urlaub antreten dürfte

Der bereits angekündigte Abſchluß des Friedens mit
den Busa in Kamerun iſt erfolgt Der Bezirkshauptmann
von Victoria v Alvensleben hat mit dem ſern
Kuba von Busa einen bezüglichen Vertrag geſchloſſen Als
bezeichnend für die gegenwärtige Stimmung der Busgaleute
deren Bekämpfung ſchon ſo viel Blut erforderte wird an
geführt daß der mit der Führung der Friedensverhandlungen
efaßte Gärtner Pfeil als er am 4 Februar Busa beſuchte

und den friedlichen Zweck ſeiner Herkunft zu erkennen gegeben
tte von den Einwohnern mit Jubel empfangen und ins
orf geleitet wurde

In neuerer Zeit werden mehrfäch Verſuche gemacht die
private Armenpfle ge wie ſie namentlich von Wohlthätigkeits
vereinen geübt wird in einen beſſeren Zuſammenhang mit
der öffentlichen Armenpflege zu bringen So ſehr auch
anzuſtreben iſt daß die Armenpflege rationell ausgeübt wird und
ſo ſehr anzuerkennen iſt daß zur Erreichung dieſes Zieles ein
Zuſammengehen von öffentlicher und privater Armenpflege viel
beitragen würde ſo werden doch offiziös die Anſchauungen welche
ein ſolches Zuſammengehen einheitlich über weite Gebiete herbei
führen zu können glauben als zu weitgehend bezeichnet Die
Beſtrebungen würden nur dann Erfolg haben wenn ſie ſich auf
die einzelnen Gemeinden beſchränken weil die lokalen Verhältniſſe

wohl auf keinem Gebiele ſo große Berückſichtigung erheiſchen als
auf dem der Armenpflege Jn den einzelnen Gemeinden ließe
ſich allerdings durch das bezeichnete Zuſammengehen mancher
Mißſtand aus der Armenpflege beſeitigen

2 Mai Der Großherzog und die GroßNeuſtrelitz
nd lä Aufenthalt nach Londonere m 5 in engſten Familienkreſſe das ihrer

enen Hochzeit begehen werden Jn Neuſtrelitz ſoll am
Juli eine Nachfeier ſtattfinden
München 2 Mai Der Miniſterpräſident Frhr v Creils

heim iſt heute abend gegen 6 Uhr nach Berlin abgereiſt
Zur Verabſchied waren auf dem J 7 die iniſter
Frhr v Riedel Frhr v Leon rod und v Müller anweſend

rauh eim a Nh 2 Mai Bei der heute hier ſtattge
2 ahl eines Landtags Abgeordneten für den Wahl d
ezirk Sieg Mülheim Wipperfurth 4 Reg Bez Köln an Stelle

des verſtorbenen Abgeordneten Bödiker wurden 508 Stimmen
abgegeben Von denſelben entfielen auf den Kandidaten des
Centrums Rentner Otto Rings zu Königswinter 496 Stimmen
auf Oberpräſidenten v Bennigſen 6 und auf den Pfarrer
Düſterwald zu Scheiderhöhe Centrum ebenfalls 6 Stimmen
Der Erſtgenannte iſt ſomit gewählt

Ausland
Oeſterreich Ungarn Der Kaiſer iſt geſtern abend

8 Uhr nach Budapeſt abgereiſt Die vor dem Bahn
hofe angeſammelte Menge begrüßte den Monarchen auf das
herzlichfte Anläßlich der heutigen Ankunft des Kaiſers in
Budapeſt ſind große feſtliche Vorbereitungen getroffen worden

Jn Wien begann am Montag eine tſchechiſche Theater
eſellſchaft ihre Vorſtellungen im Joſefſtädter Theater

Während der Aufführung veranſtalteten junge Leute meiſt
deutſch nationale Studenten eine Demonſtration durch
Ziſchen und Pfeifen ſo daß die Vorſtellung unterbrochen werden
mußte Nachdem über 20 Verhaftungen vorgenommen
worden waren konnte das Stück zu Ende geſpielt werden

Jn den Fabriken der Firma Manthner Oeſterreicher in
Grünwald bei Gablonz Böhmen ſtreiken wegen Maß
regelung einiger kontraktbrüchiger Arbeiter 400 Weber Jn der
Fabrik von Hoffmann s Söhne Brandel in Gablonz ſind 300
Arbeiter welche am 1 Mai gefeiert haben entlaſſen worden
Der Betrieb wurde eingeſtellt

Norwegen Jm geſtrigen Staatsrathe ſo wird aus Chriſtiania
berichtet wurde die Demiſſion des Miniſteriums Steen ange
nommen und das Miniſterium Stang ernannt Die Mitglieder
deſſelben ſind Emil Stang Staatsminiſter in Chriſtiania Gram
Staatsminiſter in Stockholm ferner Staatsräthe Hagerupp
Thorne und Fuen ehemalige Staatsräthe Bang Pro

r Olſſon Artillerie Hauptmann Nielſen Betriebsdirektor
dotzfeld Aſſeſſor des höchſten Gerichtes und Harbitz Konſul

Die Portefeuilles ſind noch nicht unter die Mitglieder des neuen
Kabinets vertheilt Wie die Aftenpoſten mittheilt ſind Gram
Motzfeld und Harbitz zu Mitgliedern der norwegiſchen Staats
rathsdelegation ernannt

England Jm Unterhauſeeeklärte geſtern der Parlaments
ſekretär des Auswärtigen Grey bei den Unterhandlungen
mit Rußland über die Pamirfrage werde England die
legitimen Jntereſſen Chinas und Afghaniſtans berückſichtigen
aber gleichzeitig die ſchwerwiegenden Jntereſſen Englands
wahren Gegenwärtig fänden freundſchaftliche Unterhandlungen
mit Rußland ſtatt Die Vorlegung des bezüglichen Schrift
wechſels ſei jedoch in dem gegenwärtigen Stadium der Ver
handlungen unthunlich Rußland habe verſichert daß das
ruſſiſche Detachement im Pamirgebiete angewieſen ſei
keine aktiven Operationen vorzunehmen und daß während
der Unterhandlungen in dieſem Jahre keine Expedition nach
dem Pamirgebiete abgehen ſolle Jede Ausſicht auf eine
befriedigende Löſung der Pamirfrage ſei vorhanden
das Unterhaus möge aber durch eine Debatte die Unter
handlungen nicht gefährden

Jm Truppenlager zu Alderſhot fand am Montag abend ein
blutiger Kampf zwiſchen Kavalkeriſten und Jn
fanteriſten ſtatt letztere hatten am Sonnabend einen Huſaren
gemißhandelt Die Kavalleriſten ſchlugen die Fenſter der Jn
fanteriekaſerne ein worauf ein mehrſtündiger Kampf entbrannte
Eine Menge von Soldaten wurde verletzt Andere Truppen
ſtellten ſchließlich die Ordnung wieder her und nahmen zahlreiche
Verhaftungen vor

Jn Dundee nimmt der Streik der Jute Arbeiter
infolge der 5prozentigen Lohnherabſetzung zu 19,000 Arbeiter
DWet Die Streikenden zogen geſtern mit Muſik durch die

raßen

raukreich Jn dem am Dienstag abgehaltenen Miniſter
rathe wurde mitgetheilt daß der König Behanzin einen
Beten mit dem Königsſtabe nach Weida geſandt habe mit
dem Auftrage Frankreich und dem Präſidenten Carnot ſeinen
Gruß zu entbieten Wie weiter verlautet hätte König
Behanzin feine Unterwerfung angeboten Darauf
habe man ihm die Antwort ertheilt die Regierung ſei geneigt
in Verhandlungen einzutreten unter der Bedingung daß er
abdanke und ſeinen Wohnſitz von der Regierung angewieſen
erhalte Nunmehr habe Behanzin einen Boten mit der Ant
wort i er perſönlich würde gern in die Abdankung einwilligen falls Frankreich ihm eine Henſion zuſichere aber ſeine

Religion verbiete ihm Dahome zu verlaſſen Die Regierung
habe darauf Oberſt Lambinet den Nachfolger des General
Dodds angewieſen dem Boten zu antworten man könne nur
mit Behanzin ſelbſt unterhandeln welchem ein freies
Geleit nach Abome zugeſichert werde Die Worte von Unter
händlern entbehrten der genügenden Authenticität

Jn der Deputirtenkammer beantragten geſtern Guill e
met und Yves Guyot die Dringlichkeit zu Gunſten des Anv betr die Aufhebung des Oktroi s Es wird ferner be
richtet

Miniſter Dupuy bekämpfte die Dringlichkeit weil der
Antrag vorher reifllich durchſtndirt werden müßte Hierauf
wurde die Dringlichkeit mit 252 gegen 246 Stimmen ange
nommen Dumay Sozialiſt richtete an die Regierung
eine Jnterpellation wegen des 1 Mai und ſprach ſich
mißbilligendzüber die Herausforderung der Polizei die Schließung
der Arbeitsbörſe und über ſeine ſowie die Verhaftung Baudin s
aus Der Miniſter des Jnnern Dupuy rechtfertigte die
etroffenen Maßnahmen und führte aus Baudin ſei ver
ftet worden weil er die Menge aufgefordert habe die
olizei anzugreifen Der Miniſter fügte hinzu die
egierung wolle daß jedermann das Geſetz

und ſt werde auch verſtehen demſelben Achtung
z verſchaffen Jeder Deputirte welcher die öffent
iche Ordnung auf der Straße ſtöre werde verhaftet werden
Unterbrechung auf der Linken Baudin blieb in ſeiner Er

widerung dabei daß der Bericht der Polizei unrichtig ſei er
e ſich keines Vergehens ſchuldig gemacht er ſei auf dem

olizeibureau von einem Polizeiagenten re tworden Der Miniſter erwiderte die Regierung haße
ihre Pflicht gethan indem ſie die Ordnung aufrecht erhalten
habe Pourquéry de Boifſferin proteſtirte gegen die einem
Deputirten gegenüber angewendete Fandungeweth der Polizei
Caſſagnac bveantragte daß Baudin vor das Gericht geſtellt
werde damit Licht über die widerſprechenden Behauptungen ver

reſpekklire

breitet werde Millerand brachte eine Tages ordnun
ein wonach eine Unterſuchung über die a Vorwu
emachten Brutalität eingeleitet werden ſolle Miniſter dese Dupuy ſpra gen dieſen Antrag und verlangte

die einfache Tagesordnung welche mit 319 Stimmen
Weg 150 angenommen wurde Hierauf wurde die

tzung geſchloſſen

alien Der König und die Königin ſind geſtern früh
wieder in Nom eingetroffen

Nuſtland Ein jetzt bekannk gegebenes Geſetz macht die Lehr
thätigleit der Melkammeds jüdiſchen Talmndlebrer on
niſſen abhängig welche von der Lokalſchulbehörde zu dieſem Zwecke
auf ein Jahr verabfolgt werden

Unter Vorſitz des Departements Direktors für Eiſenbahn
Angelegenheiten fand geſtern in r die Eröffnung
er Kommiſſion für die Generaldurchſicht der Ge

treide Tarife der ruſſiſchen Eiſenbahnen ſtatt
Die Kommiſſion beſteht aus 60 Mitgliedern darunter die
Direktoren des Handels Departements und des Oekonomie
departements Vertreter der Landwirthſchaft aus 13 Gouverne
ments Vertreter der Börſencomité s von Petersburg Niſchni
Saratow gert Warſchau Roſtow Odeſſa Nicolajew Libau
Riga und Reval ſowie Vertreter verſchiedener Eiſenbahnen

Bulgarien Prinz Ferdinand iſt geſtern von Athen nach
Trieſt äbgereiſt

Sämmtliche Liſten mit den regierungs freundlichen
Kandidaten ſind bei den Wahlen durchgedrungen Unter den
Gewählten befinden ſich außer den früheren Miniſtern auch
Zankow und mehrere ſeiner Anhänger welche auf ihr ausdrück
liches Verlangen in die Liſten der Regierungsfreundlichen auf
genommen worden waren

Afrika Wie das Wiener Extrablatt aus Kairo melde
ſoll der Khedive beabſichtigen demnächſt Konſtantinope
und Wien zu beſuchen

Das Reuter ſche Bureau meldet aus Kapſtadt Das Mi ni
ſterium des Kaplandes hat wegen perfönlicher Meinungs
verſchiedenheiten de miſſionirt Der bisherige Miniſterpräſi
dent Sir C Rhodes wurde mit der Neubildung des Kabinets
beauftragt

Amerika Ein von San Juan Nicaragua an den New
York Herald geſandtes Telegramm meldet daß eine re volu
tio näre Bewegung gegen Dr Sacaza den Präſidenten von
Nicaragug ausgebrochen ſei Von Granada und Maſaya werden
Scharmützel berichtet

M ä
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Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
München 2 Mai Der Prrivatdozent für Kunſtgeſchichte

Wölffling hier hat einen Ruf nach Baſel als Nachfolger von
Profeſſor Burckhardt erhalten Geh Rath Prof v Riehl be
geht am 7 d ſeinen 70 Geburtstag

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Heute wird zu Mohrungen in Oſtpreußen das Geburts

haus Herder s nach gründlicher Wiederherſtellung eingeweiht
und an den Kreisausſchuß durch den Regierungspräſidenten
feierlich übergeben Das Haus das wie es mehrere Jahre den
Anſchein hatte dem Untergange geweiht war iſt jetzt für alle

n geſchützt und der dankbaren Verehrung zugänglich ge
macht

Die Dimenſionen der neuen Kammerſchleuſe zu
Bremerhaven die unter Hafenbautechnikern das größte Auf
ſehen erregten als im vorigen Jahre der Bau mit einem Koſten
betrage von 18 Mill M beſchloſſen wurde ſollen noch ver
größert werden Der Bau iſt zwar im Gange aber noch nicht
ſo weit fortgeſchritten daß nicht noch bequem eine derartige
Planänderung gemacht werden könnte So ſoll denn die Breite
von 25 auf 28 m erhöht werden was abermals 500,000 M er
fordert dagegen ſoll die Länge von 215 m und die Tiefe von
10 m bleiben Es hat ſich nämlich herausgeſtellt daß ſchon
die nächſten Schnelldampfer des Norddeutſchen Lloyd an 20 m
breit werden demnach muß man darauf rechnen daß in nicht
allzuferner Zeit 25 m erreicht werden und da 3 m Spielraum
bleiben müſſen ſo ergiebt ſich die rieſige Breite von 28 w

Die Pereira ſchen Temperafarben ſcheinen ſich in
Künſtlerkreiſen ſteigender Anerkennung zu erfreuen Herr von
Pereira ſtellt die Binde und Malmittel ſowie die Firniſſe nach
den im Mittelalter üblichen Vorſchriften her Das Grund
prinzip ſeines Malverfahrens beruht darauf daß man mit Tem
perafarben fertig malt und das Bild durch Firniſſen in ein Harz
emälde umwandelt Franz Lenbach Rud Seitz Franz
tuck Detaille Puvis de Chavannes Saintpierre Ferrier und

zahlreiche andere deutſche und franzöſiſche Meiſter haben ihre Zu
friedenheiten mit den Temperafarben ausgedrückt und ihr leb
haftes Jntereſſe für das Verfahren bekundet

Ein glänzendes Ergebniß hat das vom Verein zur Be
förderung des Gewerbeſleißes erlaſſene Preisausſchreiben
über die Beſtimmung des im Eiſen enthaltenen Koh
lenſtoffs gehabt Es ſind fünf r 7 eingegangen die
alleſammt mehr oder minder praktiſch intereſſante Geſichtspunkte
ſowie bedeutungsvolle neue Verfahren gebracht haben drei der
eingegangenen Arbeiten ſtellten ſich als thatſächliche Löſungen der
geſtellten Aufgaben dar Die Jury hatte unter dieſen Umſtänden
eine ſegt ſchwierige Stellung ſie hat ſchließlich beſchloſſen den
ausgeſetzten Preis von 3000 Mark ſowie die ſilberne Medaille
der Arbeit des Prof Ledebur in Freiberg zuzuerkennen die
Arbeiten des Prof Göttig von der Berliner Artillerie und
Jngenieurſchule und des Prof Walter Hempel in Dresden
aber mit der ſilbernen n auszuzeichnen und dieſe
Arbeiten unter Zuſtimmung der Verfaſſer zur Veröffentlichung
zu erwerben

Eine Erfindung iſt wie aus England berichtet wird
gemacht worden vermöge deren der Abfall von Hopfen
welchen die Brauer nicht verkaufen können und für deſſen Weg
ſchaffung ſie bezahlen müſſen zur Fabrikation von Papier unde Pabpe verwandt werden kann Die Schwierigkeit in der
Verwendung des Hopfens zu dieſem Zwecke beſteht darin daß
derſelbe ein Oel enthält welches die Qualität des aus demſelben
fabrizirten Papiers beſchädigt Jetzt 3 nun eine Maſchine er
funden und patentirt worden mit welcher dieſes Oel eliminirt
werden kann und zwar mit ſehr geringen Koſten Die Folge
davon iſt daß jetzt Papier und Pappe um ungefähr 509

n hergeſtellt werden kann als dies bisher der
all war

mee
Gerichtsverhandlungen

Berlin 2 Mai Zwei internationale Taſchendiebe
welche anſcheinend gemeinſchaftliche Kunſtreiſen durch die Welt
machen ſtanden geſtern in den Perſonen eines aus Amerika hierher
gekommenen Kaufmanns Fiſcher und eines aus Galizien ſtammen
den Kellners Merlin vor der I Strafkammer hieſigen Land
gerichts I Als am 26 Februar die Einweihung der Gethſemane
Kirche in Berlin ſtattfand zu welcher auch der Theilnahme des
Kaiſers entgegengeſehen wurde hatte die Kriminalpolizei mehrereBeamte zur Ueherwachnng der Taſchendiebe an den Feſiplatz
eſandt Dem Kriminalſchutzmann Wittkowski fielen die beidenLngetlogten auf Während r mehrmals in die Taſchen vor

ihm ſtehender Frauen hineingriff ſtellte ſich Merlin ſo daß er
i Eomplicen möglichſt verdeckte oder wie es in den Kreiſen
er Taſchendiebe heißt Fiſcher war der Drängler und Merlin

der Decker Nach längeren Beobachtungen ſchritt der Beamte
zur Verhaftung der beiden Angeklagten welche auf der Polizei
wache zugeſtanden mehrmals Griffe in die Taſchen fremder Per

r



v

ſonen gethan zu haben Merlin welcher erſt kürzlich eine ihm
T h zudiktirte dreijährige Gefängnißſtrafe

üßt den falſchen Namen ar bees konnte aber ba T llt werden daß der an W arſmit dem be ten Taſchendied Merlin i entiſch ſei Beide Angeklagte wi cricſen im geſtrigen Termine ihr erſtes Geſtändniß

als an ungen und behaupteten ſie ſich erſt auf
der Reiſe von lau nach Berlin kennen t rnt hätten Die
Polizei welche en hat daß beide Ange agte von hier nach
Amerika gehen ten iſt aber der feſten eberzengung daß ſie
ger arbeiten und eiye Kunſtreiſe nach Chicago zur

eltausſtellung ins Auge gefaßt hatten Durch dieſen Plan machte
der Gerichtshof einen Strich denn er verurtheilte Fiſcher zu einem
J drei Monaten Merlin zu zwei Jahren ſechs Monaten

Ken fünf Jahren Ehrverluſt und Stellung unter Polizei
au

Konitz 1 Mak Ein intkereſſanter Prozeß um ein Brautbouquet wurde dieſer Tage hier J Ende geführt Der Lehrer
H hatte bei einem Gärtner ein Jrantbouquet beſtellt welches

7 M koſten ſollte Da es im Herbſte aber wenig Roſen uſw
ab ſo nahm der Gärtner weiße Georginen dazu Als der

hrex ſeiner Braut das Bouquet überreichte machte ſie ihm die
bitterſten Vorwürfe über die Feer re weil dieſe Blume für
eine Braut zum Kirchgange eine Beleidigung ſei Der Lehrerickte das Vonguet ſofort zurück und verweigerte die Bezahlung

er Gärtner verklagte nunn den Lehrer Dieſer aber ſchlug
Sachverſtändige vor welche bekundeten daß die Blume nicht in
ein Brautbouquet gehöre Kläger war mit dem Urtheile nicht

ifrieden und legte Berufung ein Aber auch jetzt lautete das
rtheil dahin daß die Georgine nicht ins Brautbouquet gehöreDas Landgericht erkannte demgemäß in zweiter Jnſtanz auf

Abweiſung der Klage und legte dem Kläger alle Koſten zur Laſt
welche die Summe von etwa 300 M erreichten

Provinzial Nachrichten
Nordhauſen 2 Mai Orig Mitth Der hieſige Per

ſonenſtandsnachweis für den April ergiebt 27,994 Ein
wohner Unſere Stadt hat ſomit ſeit der Volkszählung vom
1 Dez 1890 welche 26,847 Einwohner und gegen 1885 einen
Rückgang ergab einen Zuwachs von bis jetzt 1147 Köpfen zu ver
zeichnen ſodaß die Zeiten des Rückganges nun glücklich über
wunden ſcheinen Jnfolge Erhöhung des Schulgeldes
der vor einigen Jahren verſtaatlichten beiden hieſigen höheren
Lehranſtalten hat deren Beſuch merklich abgenommen Beſonders
enivölkert haben ſich die beiden Vorſchulen an denen 110 M
Schulgeld erhoben wird Dafür iſt die Mittelſchule entſprechend
gewachſen welche für jene Anfänger nur 36 M Schulgeld fordert
und dabei doch mindeſtens daſſelbe leiſtet wie die Vorklaſſen der
höheren Schulen Für die hieſige Feuerwehr werden die
Zeichen bei Brandausbrüchen jetzt nicht mehr durch Anſchlagen
der Glocken ſondern durch Nebelhörner gegeben Jn dem
nach dem Nachbardorſe Crimderode zu gelegenen Theile der
Zorge die dort ſtets reich mit Forellen und Aeſchen beſetzt iſt
wurde geſtern abermals der geſammte Fiſchbeſtand durch
Chlor vernichtet Den Thätern iſt man auf der Spur Es
iſt dies ſeit wenigen Tagen der zweite derartige Vergiftungsfall
in unmittelbarer Nähe der Stadt

K Erfurt 2 Mai Am Sonntag tagte hier der Ausſchuß
des Thüringer Sängerbundes, um den Plan für dasvom 15 17 Juli hier ſtattfindende Jubiläumsfeſt feſtzu
ſtellen U a wurde beſchloſſen eine Gedenkfeier zu Ehren
der Begründer des Bundes zu halten Auf Veranlaſſung
der Staatsanwaltſchaft zu Gotha wurde heute auf dem Hofe des
hieſigen Landgerichtsgefängniſſes der Schloſſer Uliſch aus
Chemnitz der verdächtig iſt in
Mordverſuches und in Werniugshauſen
Gotha verſchiedener Einbruchsdiebſtähle ſich ſchuldig gemacht zu
haben für das Verbrecher Album photographirt
Schlenſingen 2 Mai Orig Mitth Unſere Hochdruck

Waſſerleitung die bisher mancherlei Hinderniſſen begegnete
iſt nunmehr geſichert Die Hinderniſſe ſind beſeitigt und die
StadtverordnetenVerſammlung hat geſtern ihre Genehmigung
zur Ausführung des Werkes gegeben Die Quelle liefert reines
ſriſches geſundes Waſſer in hinreichender Menge um damit die
Stadt vollſtändig verſorgen zu können Forſtaſſeſſor Noth
nagel von hier iſt zum 1 Mai als Königlicher Oberförſter in
Frankenau Provinz Heſſen Naſſau angeſtellt

Bad Schmiedeberg 2 Mai Geſtern iſt unſer Bad
wieder eröffnet worden Es ſind bereits etwa 12 Badegäſte
eingetroffen Die Einrichtungen des Bades ſowie die öffentlichen
Anlagen c haben vielfache Verbeſſerungen erfahren

88 Wettin 2 Mai Von dem Finanzminiſterium und
dem der öffentlichen Arbeiten iſt durch Verfügung vom
26 März dem hieſigen Magiſtrat die Berechtigung eingeräumt
daß die hieſige Pontonb rücke aufgeſtellt und dem öffentlichen
Verkehr übergeben wird Die königl Regierung zu Merſe
burg richtete an die hieſige PolizeiVerwaltung die Auf
forderung die hier in den Handel kommende Butterwagare
chemiſch auf ihre Güte und Qualität von einem Sachverſtändigen
unterſuchen zu laſſen

Weiſzenfels 2 Mai Orig Mitth Durch ein größeres
We r in der Nacht zum Montag wurden in Köſtritz drei

ohnhäuſer ſowie einige Wirthfchaftsgebäude eingeäſchert
Freyburg 2 Mai Orig Mitth Auf Koſten des Fiſcher eiVereins für die Provinz Sachſen trafen äte ür die

ieſige Fiſchbrutanſtalt 2000 Aeſchenei er aus der Forellen
üchterei von C Arens in Cleſingen bei Ellrich a H ein

9 x Eiſenach 1 Mai
es

Verſuch dafür gelten ſollte inwieweit an kleineren Plätzen ein
Bedürfniß für Benutzung elektriſchen Lichtes und elektriſcher Kraft
vorhanden iſt hat der erſte Geſchäftsbericht deſſelben auch für

weitere Kreiſe gewiſſes Jntereſſe Der Bericht bezieht ſich nur
auf 9 Monate ſeitdem das Werk in Betrieb iſt Charakteriſtiſch
e das Ergebniß ſind folgende Bemerkungen Die erzielten

eſultate ſind noch nicht geeignet unſere Herren
Aktionäre oder uns zu befriedigen und beweiſen daß in
unſerer Stadt die angewandte Elektrizität noch nicht die Be
achtung gefunden hat zu der ſie ihre vielfachen hygieniſchen und

wirthſchaftlichen Vorzüge berechtigen Jn weſentlich kleineren
dten haben Stromlieferungsunternehmungen ein lohnendes

für ihre Thätigkeit gefunden und wir dürfen die Hoffnung
egen daß die intelligente Bürgerſchaft Eiſenachs bereit ſein

wird ein unter Mitwirkung der Stadtverwaltung uit roßem
Koſtenaufwand errichtetes Werk zu erhalten und zu fördern
welches ein ſo ſchönes Zeugniß dafür ablegt wie in Eiſenach jederKulturfortſchritt eine Heimſtätte findet Hean ſieht das iſt keine

beſotrders roſige Auffaſſung von der Lage der Anſtall Jmmerhin
iſt ein Reingewinn von über 3000 M erzielt wozu 7600 M
Bauzinſen kommen Es wird vorgeſchlagen davon 9000 M als

roz Dividende einſcel Bauziuſen zu vertheilen Die Geſammt
zinnahmen betrugen 2252392 die Ausgaben 19,491 47 M
Die Erhebungen über Herſtellung einer elektriſchen Bahn
durch das Marienthal dürften zu dem gewünſchten Zieleführen falls das erforderliche Kapital von 200,000 e 160,000

zeichnet die Elektrizitäts Geſellſchaft aufgebracht wird
Köthen 2 Mai Orig Mitth nnerhalb weStunden ſtarben hier die vogletegiet Stern

Thürmer ſchen Ehele ute Der Mann Kna ſeiner Fran
Tode voran Eine Reihe von Kindern Enkeln und Lenteln

J uF An den Taaen i 19 Mai

Jn Hinblick darauf daß die Gründung

ſPrrn gi die Geſtorbenen 7ar r iwe in van L Turnſett ver
77777 u akademiſchen Turnvereine aufdeutſchen Univerſitäten ſtatt Der Briefträger Dett o der von

in Waltersleben bei Erfurt eines
und Gangſtädt bei

hieſigen Elektrizitätswerkes gewiſſermaßen als ein ſch

men erraten

dem Arbeiker
einiger Zeit
erhängt

8geinſteirg
wiehung gen igt ſind

verwundet wurde thut ſeitnenei Jn den großen Siädten in denen vieleW ören Wohnungsmiethen zur Weiterver
edeiht auch eine ſpezielle Gaunerartaus nmiether vie alsbald unter Mitnahme von Geld

Betten c der Wohnungsgeber verſchwinden nachdem ſie eben
erſt gemiethet haben Ein ſolcher ganz gefährlicher Einmietherder Lereits 9 mal vorbeſtrafte Tiſchler Hugo Rich Bernh
Zwe iling ans Kirchhofen wurde von hieſiger Strafkammer II
wieder einmal auf 10 Jahre unſchädlich gemacht weil er bei
ſeinen Quartiergebern aus verſchiedenen Behältniſſen Summen
in Höhe von 1705 600 100 42 25 3 5 und 16 M ent
wendet hatte

Vermiſchtes
Nochmals das Unglück des Humboldt Die Exploſion

des Humboldt dürfte wie Breslauer Blätter übereinſtimmend
melden noch ein gerichtliches Nachſpiel haben Premier
leutenant Groß hatte bei ſeiner Landung wie mitgetheilt war
ſofort das herbeiſtrömende Publikum dringend gewarnt
ja nicht mit brennenden Cigarren ſich dem Ballon zu
nahen Dieſe Mahnung wurde von dem Bauerngutsbeſitzer K
aus AltHeinrichau nicht beachtet und unmittelbar nachdem ermit veegee Cigarre ſich dem Ballon genährt hatte erfolgte

die Exploſion K hat in ſeiner polizeilichen Vernehmung dieſen

ünſtigen Vermögensverhältuiſſen befindet ſo dürfte er wie diePrſlarer Blätter meinen für den etwa 10,000 Mark betragen

den Schaden haftbar gemacht werden

Ein Schwindler auf Reiſen Durch eine geſchickt ausge
fwri Fälſchung iſt dieſer Tage die Diskonto Geſellfchaft
n Berlin geſchädigt worden Es erſchien am 27 April in

der Wechſelſtube der Diskonto Geſellſchaft ein anſtändig ge
kleideter Mann und zeigte einen Kreditbrief der Union Bank of
London Limited mit ſieben Cirkularnoten der genannten Bank
auf je 20Lſtr vor die wie es mit derartigen Noten zu geſchehen
pflegt in dem Kreditbrief aufgeführt waren Für dieſe Noten
erbat ſich der Jnhaber des Kreditbriefes der auf den Namen
Charles Lee ausgeſtellt war den Betrag der Noten in deutſchem
Gelde Der Kreditbrief wurde einer ſorgfältigen Prüfung unter
worfen und es ſchien alles in beſter Ordnung zu ſein Die
Waſſerzeichen und die Unterſchriften des Giranten und des
Sekretärs der Londoner Bank ſtimmten und nachdem der Jn
haber des Kreditbriefes erklärt hatte daß er im Hotel National
abgeſtiegen ſei wurden ihm 2858 Mark ausbezahlt Er erhielt
den Kreditbrief zurlick auf dem die Bezahlung der ſieben
Cirkularnoten dem Brauche gemäß verzeichnet worden war Am

noten mit dem vorſchriftsmäßigen Giro nach London an die
Union Bank Von dieſer Bank lief geſtern die Nachricht ein daß
der Kreditbrief gefälſchtsſei und daß die Bank in Erfahrung ge
bracht hahe daß eine Anzahl ihrer Cirkularnoten im Bekrage
von 20 Lſtrl mit Nummern von 98740 anufwärts ausgeſtellt auf
die Namen von George Fiſher Charles Lee und Affred Hill
gefälſcht und in Umlauf geſetzt worden ſind Es hat ſich
I daß ein angeblicher Charles Lee vom 25 bis zum
27 v Mts im Hotel National gewohnt und am letzigenannten
Tage abgereiſt iſt Beim Verlaſſen des Hotels hat Lee geſagt
daß er ſich nach Dresden begeben wolle Die von der Dis
kontogeſellſchaft angeſtellten Ermiktelungen haben ergeben daß bei
den vier berliner Banken die ans ihr Circularnoten der Union
Bank of London entnehmen keine Betrügereien der beſchriebenen
Art vorgekommen ſind wohl aber in Hamburg wo zwei Firmen
je acht gefälſchte Circularnoten der Union Bank of London im
Beträge von 20 Pfd eingelöſt haben Der angebliche Lee iſt ein
Mann im Alter von 45 bis 50 Jahren iſt mittelgroß hat einen
dunkelblonden Schnurrbart

handlungen in der Wechſelſtube der Diskontogeſellgeſellſchaft hat
er ſeinenſſchwarzen Cylinder nicht abgenommen und ihn ein wenig
in das Geſicht gezogen getragen ſo daß man ſeine Augen nicht
hat ſehen können Auch die Dienerſchaft des Hotels National hat
ihn nicht ohne Cylinder auf dem Kopf geſehen

Folgen des Spieles Am Montag abend erſchienen zwei
ige Leute in einem Weinlokal Berlins wo ſie mehrere Flaſchen

ein tranken Nach mehrſtündigem Verweilen ging einer der
beiden Gäſte nach den großen Nebenräumen des Reſtaurants
und kehrte nicht wieder Der zurückgebliebene Gaſt ſuchte dort
einige Zeit nach ſeinem Zechgenoſſen der Hut und Ueberzieher
auf ſeinem Platze zurückgelaſſen hatte da er ſeinen Freund
nicht fand erklärte er dem Kellner daß der Verſchwun
dene wahrſcheinlich in animirter Stimmung den Nachhauſeweg
allein angetreten habe und bat da er kein Geld bei
ſich habe einen Ring einſtweilen als Pfand für die
Zechſchuld an ſich zu nehmen Der Kellner willfahrte
dieſem Verlangen Geſtern in aller Frühe kehrte der letzt
erwähnte Fremde nach dem Lokal zurück und erklärte daß ſein
Freund zu Hanſe nicht eingetroffen ſei Man durchſuchte nun
das Lokal und fand den Geſuchten ſchließlich im Garten als
Leiche vor Das Ausſehen der letzteren ließ auf Vergift ung
durch Blauſäure ſchließen Der Todte hatte weder Geld
noch Uhr bei ſich an nimmt an daß der junge Mann die
RNennbahn beſucht und dort ſein letztes Geld im Wetten ver
loren hat

Praktiſche Kur In einer Gaſtwirthſchaft zu Oettingenſaßen jüngſt mehrere Gäſte und ließen ſich neben Bier auch einen
ering prächtig ſchmecken Plötzlich fing einer der ein grätiges
tück haſtig Zeſreckt hatte zu und zu puſten an denn

es war ihm daſſelbe im Schlund ſtecken geblieben Schnell ent
hloſſen nahm ein anderer Gaſt den am Kaſten hängenden Cylin der wiſcher und fuhr dem Erſtickenden ein paar Mat kräftig

im Halſe auf und nieder Mit dankbarem Aufblicke und dem
erleichternden Rufe Ah Jetzt iſt s drunten vergalt der
Bedrohte ſeinem Lebensretter die Radikalkur

m

Zahl wird erſt dann völlig verſtanden werden wenn man erwägt
daß nur 409 der Verbrecher ergriffen werden von denen
wen ſtens die Hölfte entweicht oder in Freiheit geſetzt wird
Scordthaten und r nene ommen faſt täglich nicht nur in
den Städten ſondern auch auf dem Lande vor wo früher dies
ſehr ſelten der Fall war

ſrt im Meerbuſen
ein nachdem die

Eröffünng der Schiffahrt Die Schiffa
von Riga dürfte heute morgen wieder eröffnet

bei DomesNäß die durch das Eis geſperxt war wiederEinfahrt

Sachverhalt angeblich auch bereits zugeſtanden Da K ſich in

Während ſeiner geſchäftlichen Ver

folgenden Tage ſchickte die Diskontogeſellſchaft die ſieben Cirkular

roßer Brand äſcherte in hauf 13 Beſitzungen 69 r meiſtens Wirth aftsgebäude ein

V a ladet und S Vie
mitverbrannt s F
mit Streichhölzern
der König und Wallſtr
gebänden zerſtört
beeinträchtigt Der Schaden beträ

gerettet wenn ſie u noch Schwierigkeiten bietet Auch
ürft iffen bald wieder zugänglich wert r er tet es ahnen Windes das Cis

von der Rhede zu ſchwinden beginnt

Brände Ein g
h ſind

durch Spielen Kinder
J Neuſtettin hat ein uer in
aße neun Wohnhäuſer mit allen Hinker

Die Löſcharbeiten wurden durch Waſſermangel
g über 50,000 M

acht wurde in KephaloniaErdbeben Jn der vorlehten
ein heftiges Erdbeben verſpürt durch welches indeſſen kein Schaden
angerichtet wurde So
bebens in mehreren Städten des Kaukaſus
ſind eingeſtürzt mehrere Perſonen wurden gelödtet

Schlimmer waren die Folgen eines Erd
Zahlreiche Häuſer

Perſonalnachrichten Profeſſor Schnitzler der berühmte
Laryngologe und Gründer der wiener Poliklinik iſt geſternmittag nach kurzer Krankheit 58 Jahre alt geſtorben Der
ehemalige Statthalter x Mähren Baron Adolf Poche iſt
einen Verletzungen erlegenſt n Strcot vor Erblindung aus dem dritten Stockwerke

ſeines Hauſes in Wien geſtürzt Der als eifriger Förderer des
Turnens bekannte Schriftſteller Dr Wilhelm Angerſtei
iſt am Sonntag in Berlin im 58 Lebensjahre geſtorben

erſelbe hatte ſich geſtern angeb

Fernſprech Nachrichten
Berlin 3 Mai vorm 72 Uhr

Berlin Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Währeud die
Mittheilungen der Blätter über den Verſtändigung s
antrag des Abgeordneten v Huene in den Details
von einander abweichen dürfte feſtſtehen daß es ſich in der

Hauptſache darum handelt neben den vollen Kompenſationen
für die zweijährige Dienſtzeit alle Neuformationen mit Aus
nahme der geforderten Schwadronen zu bewilligen Die Zu
ſtimmung der konſervativen Fraktion des Reichstages iſt
zweifellos

Berlin Die Voſſ Ztg ſchreibt Jn der Fraktious
ſitzung des Centrums die geſtern abend abgehalten
wurde und bis gegen Mitternacht währte haben ſich nach
heftigen Debatten gutem Vernehmen nach nur acht Mit
glieder gefunden die bei der Abſtimmung für den
Huene ſchen Antrag eintreten werden

Letzte Telegramme
Hamburg 3 Mai Aufſehen erregt hier die Unterſuchung

gegen eine größere Anzahl Schaffner der Venlooer
Pariſer Eiſenbahn wegen längere Zeit fortgeſetzter Billet

betrügereien vorläufig ſind 5 Schaffner verhaftet
Neifſe 3 Mai Emin Paſchas Tochter Ferida trifft

demnächſt hier aus Bagamoyo ein um durch die Schweſter
Emin Paſchas Frl Melanie Schnitzer erzogen zu werden

London 3 Mai Die zweite Leſung der Budget
Bill wurde vom Unterhanſe ohne beſondere Abſtimmung
angenommen

Madrid 3 Mai Amtliche Depeſchen ans Cuba melden
daß 7 Jnfanterie und Kavalleriekolonnen die Aufrührer
verfolgen die aufſtändige Bewegung bleibt auf den urſprüng
lichen Herd beſchränkt

v
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Meteorologiſche Station zu Halle Orktszeit
Z Mai H U ab C Mai 7 m

Barometer Millimeter 756,1 751 2Thermometer Celſins 106 8 5Rel Fenchligkeitt 73 87Wo N 1 O iMaximum der Temperatur am 2 Mai 1599 C J
Minimum 3 Mai 59 aWitterungsausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchland

Die Luftdruckvertheilung über Europa iſt ſo ungleichmäßig
daß auf einen beſtändigen Witterungscharakter kaum zu rechnen
ſein dürfte Vielmehr ſind nach einer kurzen Periode heiteren v
wärmeren Wetters wieder Niederſchläge mit abnehmender Tein
peratur zu erwarten z

d

Handels und Verkehrs Nachrichten
FPlbsehiffahrts Gesellschaft Kette s Die Einnahmen

im April detrugen für Seblepplohn 240,084 Frachten 206,408 M
seit 1 Januar 645 359 A bezw 497,223 A

Die 1692er Dividende der Braunkohlenabbaun Gesell
sehakt Mariengrube bei Aleuselwitz für die Prioritätsaktien
wird mit 62 Proz wie 1891 vorgesechlagen

Die Berliner Lebensverslcherungs Gesellschafterzielte an Reingewinn 1,176,616 M 1891 991,624 Die Dividende
beträgt einschl der am I Jan gezahblten 30 M Zinsen 183,50 M 1891
172,50 AI auf die Aktie

Die Viktoria Versicherungs Gesellschaft weist einen
Reingewinn von 3,673,062 AI auf 1891 3,422,044 M und vertheilt eine
Dividende von 168 M 1891 165 A pro Aktie

Pie Schweizerische Ceuntralbahn wird voraussichtlieh
4 Proz Dividende gewähren

Zahblungseinstellungen Die Firma P Schwerin 4
Co in Berlin Tülle und Spitzen en gros befindet sich in Zablungsa
schwierigkeiten

Buenos Ayres 1 Mai Telegr Goldagio 207,00
Rio de Janeiro 1 Mai Telegr Wechsel aut London 11

z z w W b d übe o 77Sinot ger Baukbeamter Die berliner Kriminalpolizei iſt wvon den Behörden in Budapeſt erſucht worden Nachforſchungen Saale und Unstrut Fall
nach dem entflohenen Bankbeamten Anton Berecz aus Klauſen FTriern Brückenpegel I Mai 0,28 2 Alal o 2
burg anzuſtellen der nach Veruntreuung von 49,000 Gulden Weiszenſels Oberpegel 722 t22
flüchtig geworden iſt Berecz iſt 27 Jahre alt groß mager hat i et 2 U Abrle un Le
einen kleinen Schnurrbart fehlerhafte ſchwarze Zähne und iſt Froms gen fie s 7d Hiehwandeeerl er rechten Handgelenk kenntlich die von Alleben r 1 Mai 173 2 Mai 553 z

rt o nterpegel 2 0,9 eFrauzöſiſches Duell Von der Forderung des Spielers uve Serrese e ba 58 7 7
Bréteuil in Paris haben wir geſtern an dieſer Stelle be per t Tgen h ba e atigeſnnden mit dem Journaliſten Drey Moldau Isor Fgor Elvbs
be frangöſiſchen Dreibeg dabei herausgekommen wie faſt immer S EE Mai FanſWuere
Eine Verbrecherſtadt in Amerika Das Verbrechen hat in Prag g St terte 4 B

Argentinien eine re ke Ausdehnung angenommen Jn Fungbunzlau 0,481 P Rosslau i
der Provinz Santa Fé hat es ſich in den leßten beiden Jahren aun es Barby 4 smehr als verdoppelt ſagt der britiſche Conſular Bericht Roſario Pardubitz es 151 Magdeburg e
die zweite wichtige Stadt der Republik hat ſich den Namen der rade 5 2 gernüide u
Varhrocherſtadt Po n de UHelnieck 027 1 P Vittenberge 1,eo 2vrro v eerworben und zwar mit vollem Rechte n d Leitmeritz 0,07 1 Döéömitz Peg 88 12 a
dortigen Gefängniſſen befinden ſich nicht weniger als e Ge Auestz fos8 1 PFLauenburg 1 10
fangene die des Mordes angeklagt ſind Die Bedeutung dieſer Dresden 2 0,77 3

Be obachtet nach amtl Depesehen der kgl Elpstrombau Verwaliuve

Fahrtieren vom 1 Mai
Vnstrut Zwischen Freyburg und der Mändung

m bei Nissmitsz
0 e

Für die Redaktion verantwortlich Für Politik Pr Oscar Sinne
für Lokales Provinzial und Handelsnachrichten Hermann Bach
Feuilleton c Albert Herling ſämmllich in Halle



Neuheiten in hwar
ſolide Qual

en und farbigen IAleiderstoſſenm
täten in reichhaltiger Auswahl

Stets Reſter am Lager Schwarze Schürzenreſter

Schulze Petermannz

7 alle a Olegrinsſtraſte 5/1
S I Treppe hoch Eckhaus unterhalb des ſtädt Leihhauſes

Pferdemarki Totterien
Ktettiner en W 3080 den
Magdeburger Zieh am 18 u 19 Mai er

Hauptgew i W v 7000 Mk

z Ziehung am 3 Jnni erSchneidemühbler Haupfgew i W v 10,000 Mk

z bigen Lotteri len J BarekLooſe à I Mk n e Nieihhete g7 Srenn
brecher Jasper am Markt Nach auswärts 30 8 mehr für
Frankatur und Liſte

Gegründet 1879 g Ualiesche
Jalousie und Rollladen Fabrik

Fernsprecher 472 Pranz Rudolph Halle aS Krausenstr 16

liefert als Specialität

Zug Jalousien
mit Curt und Kette
Roll Läden von Ilolz

auf Drell mit Stahlblättchen
oder Lichtschlitze

Glas Jalousien
Ilolzdrahtrollo

Jalousie Läden
Rollschutzwände

Laden Vorbaue
e de

Reparaturen
Biliigste Berzugsquelle für Jalousie RBedarfsartikel

Tapeten
nur neueſte Muſter kauft man am beſten und billigſten im S

Speceialgesechäft von eHermann Bischoff r re sſtr
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Grosse Zeitersparniss gleich

h mässige Wassertemperatur und
dadurch Schutz vor Verkalbungen

e Ilingenseuche Verschlagen etc
S Gteigerung des Milchertrags bei

Kühen und schnellere Mast bei
S Pettvieh Grosse Wohlthat ſür

S gen Viehstand und Erleichterung
S des Stalldienstes und der Auf
S sicht Kostenanschläge u Refe

S S renzen postfrei und umsonst

S e Maschinenfabrike Otto Schwade Erfurt
Kühlanlagen und Eismaſchinen

Syſtem Schmaltz D P
Einfach bequem dauerhaft gefahrles zuverläſſig billig

liefert

Eilenburger Eiſengießerei u Maſchinenfabrik
Alexander MHonshki

Eilenburg Provinz Sachſen

e Köttgen CeS r u

Berg Gladbach vor
Alleinverkauf für Hal Sen Gebr Gruneberg

Brocke s transportabler Brat Koch
u Backapparat iſt eine von anderen Oeſen un

I abhängige Maſchine Dieſelbe kann in jedem
Raum und im Freien benutzt werden Alles zu

t hl Braten ſich eignende Fleiſch wird ſchön braun und
ſchmackhaft Auf d Platte wird gekocht Gebäck c

geräth vorzüglich Proſpecte z Dienſten Nr 1 mit Pfanne Mk 9,50 Ge
Zu 4 Kilo zu bez d d Firm Hempelmann Krause A L Müller Co

alle

Transport
geräthe für

Fabrik Bisen
bahbhnen Post
und Mühlen
Preislisten

Für Gartengnlagen ze empfehle

arm o r diesſchwarz weiß melirt in verſchiedenen Körnungen ſowie

feinſten gelben Gartenſand
m jedem beliebigen Quantum

IIugo Messing Georgſtr 3 Feruſpr 464

Neue Sendung reinwollener Reste zu
Damen u Kinderkleidern geh

Alter Markt 2 II Fran Marie Kölbel

Dampfkbetrieb

Disernes Baumaterial
als Träger Schienen Sänlen e

Anfertigung

ſämmtlicher Baneiſenconſtructionen
15 jährige Specialität

22 Wellblechbaunwerke
Iingst Scheller IIalle a

Wuchererſtraße 81

un
in Granit Syenit sowie in allen Marmor
und Steinarten werden bei solider Preisberech
mung Kunst und geschmackvoll ausgeführt

Pilhauerei von Otto Staudte

Ialle Saale Merseburg
Beeseuerstr Clobicauerstr

er v r r
c e ee

h r

Garten läeenchnne
offeriren zu Fabrikpreiſen

Scolhmmücit BBrröseel
Telephon 223 Merſeburgerſtraſßte 158

Pahrräcder u Mähmaschinen
Dürkopps weltberühmtes beſtes Fabrikat Größtes
Lager am Platze Verkaufe zu Original Fabrikpreiſen gegen
Kaſſe und Theilzahlung unter den coulanteſten Bedingungen
Gebrauchte Fahrräder und Nähmaſchinen nehme in Zahlung
Singer Nähmaſchinen nur 55 Mk

Fahr u Näh Unterricht gratis

AchtungJedes Loos ein ſicherer Treffer
Ziehung am 1 Juni 1893

Deutſch geſtempelte türk
Stants Bisenbahnloose

m Haupttr v 600,000 400,000 300,000
100,000 60,000 30,000 Fres c Kleinſter
Treffer 400 Fres Monatl Einzahl auf
1 ganzes Originalloos Mk 4
30 Porto a Nachn Bankgeſchäft

Louis Schmidt in Kaſſel

Conto
Bäücher

als
Cladden
IIaupt

und Cassa
Bücher

u empfiehlt

igerſtr 23

ane

Stahlpanzer
wegen Mangel an Raum unter Selbſt
koſtenpreis zu verkaufen

Wuchererſtraße 62

Große Betten 12 M
Oberbett Unterbett zwei Kiſſen mit 85reinigten neuen Federn bei Guſtav
Luſtig Berlin Prinzenſtraße 46 Preis
liſte koſtenfrei o Viele Anerkennungbs

ſchreiben

Tiſch Velt n Sophafüſe

Portierenſtangen
empfiehlt billigſt

W Ha UISEDampfdrechslerei Mühlberg 12

Man kauft
nene u gebrauchte Möbel jeder
Art ſowie Laden Comtoir und
Reſtaurgtions Einrichtungen in
gröſzter Auswahl in den Verkaufs
hallen von
Friedrich Peiloko Geifſtr 25

Neue billigſte Electricitätsquelle

Galvanophor
S Erſatz für alle Arten von trockenen und naſſen Elementen

1,60 Volt 8 Ampère hat ſich bereits glänzend
bewährt in der Haustelegraphie Eleetromedigzin

und temporären Veleuchtung Jlluſtr Catalog mit
S ausführlicher Beſchreibung und amtlichen Gutachten

S der Phyſikaliſch Techniſchen Reichsanſtalt zu
S Charlottenburg und der Eleetrotechniſchen Ver
S ſuchs Station zu München verſenden gratis u franco

Junghanns Rolosche
e vorm Jul Junghanns Leipzig Grenzſtr 14

Fernſprechſtelle Mikrophon Nr 360
Alleinige Lieferanten

für das Königreich und die Provinz Sachſen Sachſen Altenburg
AuhaltDeſſau und die Thüringiſchen Staaten

Complette Anlagen ſchon von Mk 6,50 an Kleine Dhynamo
Maſchinen für 4 Lampen à 5 Kerzen ſchon für 50 Mark

Wichtig für Hausfrauen
Bernh Curt Pechstein Wollwaarenfabrikant in Mühlhauſen

i/Th fertigt aus Wolle alten geſtrickten geiwebten und anderen
reinwollenen Sachen und Abfällen haltbare u gediegene Stoſſe
für Damen Herren und Kinder ſowie Stoffe zu Portieren in den modernſten
Muſtern bei billiger Preisſtellung und ſchneller Bedienung Annahme und
Muſterlager in Halle a S bei Heinr Naue Kraufenſtraſze 25 p

Zur Bepflanzung von Gruppenetr
empfehle in bekannter guter Wagre

Remontant Rosen in Töpfen Hermosa Rosen dankbarſte zur
Bepflanzung ganzer Gruppen ferner Pelargonien Petunien Vuch

sien Lobelien Verbenen ete
Levkoyenpflanzen I Qual in ſep Farben ſowie verſchiedene andere

Sommerblumen
P HIaeredchkge Gürtnerei Mühlrain 31

ſtrafte Grand Höteh entgegengenommen

Berlin Oranienſt 172 ca 1000 auch

uſammenkunft der Anhänger

Fernſprecher 226

C 2 erſ Anweſſ u Angabe der Mittel z
Un en t el t l gerichtl geprüfte u eidl erhärt Zeugn

Bgydi scher Richtung

NB Beſtellungen werden auch in meinem Stadtgeſchäft Magdeburger

Rettung v Trunkſucht M Falkenberg

W Hente Mittwoch den 3 Mai

Gleichgeſinnte werden hierzu ergebenſt eingeladen

Für den Anzeigentheil veranlwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Thonrohre Kuh u Pferdekrippen
Schweinetröge Cemente Kalk Gyps

Verblendsteine PHasterklinker
rheinl Thonplatten für Flure und
Trottoirs sowie Mosnikplatten etc ete

empfiehlt

Wilh Reupsech
Telephon 208 GSirüner Hof
a Nen u gebraucht
Plüſchgarnituren franzöſiſche Bett
ſtellen Ladentiſche mit und ohne
Marmorplatte Ladenregale Kaſten
regale Schiebeſchränke in allen
Größen einfache u doppelte Pulte
Drehſeſſel mit u ohne Lehne eiſerne
Geldſchränke Schreibtiſche Bü
cheretageren
billigſt bei

C Müller Thorſtraſie 56
dicht Halteplatz Stadtbahn

ABZIISSSoOfIe
Neuheiten in guter Qualität für

Herren und Knaben Damentuch
moderuſte Farben zu eleganten Pro
menadenkleidern n Regenmänteln
verſende zu Fabrikpreiſen Proben freil

Max Niemer
Sommerfeld N L

Kämme Hagrſchmuck Porte
monnaies Kleiderbürſten Haar
bürſten Zahn und Nagelbürſten
Drahtſachen 2e Veſen jeder Art
nur beſtes eigenes Fabrikat empfieblt

E Weddy Gr Steinſtr 88
Unterfertigte erlaubt sich die

A H A H und i a B i a B des
hohen Cob L C zu dem Mitt
woch d 3 cr Abends 8 h c t im
Saale zum Kronpring gtatt
findenden Antrittscommers des
Hall L C geziemend einzuladen
hie

eoborussia
I Art Maxz Ursin M a i

ßtud med

Mit Unterhaltungsblatt und 1 Beiblakt

e

Je

und Bücherregale


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1893


